
29. JAHRGANG, NR. 3
FREITAG, 22. JANUAR 2010

Amtliche Bekanntmachungen

Amtliche Informationen

Wir bitten Sie, die Ausstellung bzw. Verlängerung der Gül-
tigkeitsdauer Ihres Jahresjagdscheines rechtzeitig zu
beantragen. 

Impfpflicht für Blauzungenkrankheit
aufgehoben

Land und Kreis setzen auf Freiwilligkeit

Im Jahr 2010 wird die Impfung gegen die Blauzun-
genkrankheit in Deutschland als freiwilliges Verfahren
durchgeführt. Durch die verpflichtende Impfung in den
vergangenen zwei Jahren ist es gelungen, die Anzahl
der Ausbrüche der Blauzungenkrankheit bundesweit
von rund 21.000 im Jahr 2007 auf acht Fälle im Jahr
2009 zu reduzieren.

Eine Impfung der Tierbestände gegen die Blauzungen-
krankheit ist auch im Jahr 2010 und den Folgejahren drin-
gend notwendig. Darin sind sich das Ministerium für
Ernährung und Ländlichen Raum und die Kreisverwaltung
einig, denn eine Impfung stellt den einzigen wirksamen
Schutz vor der Erkrankung dar. 

Auch in diesem Jahr haben Tierhalter die Möglichkeit, ihre
Bestände gegen die Blauzungenkrankheit impfen zu lassen,
um damit hohen wirtschaftlichen Schaden abzuwenden und
den Tieren Schmerzen und Leiden zu ersparen. In Baden-
Württemberg wird dazu eine koordinierte freiwillige Impfung
durchgeführt. Die Tierseuchenkasse Baden-Württemberg
führt eine zentrale Ausschreibung und Bestellung der Impf-
stoffe durch. 

Zur Ermittlung der benötigten Impfstoffmenge sollten sich
alle Tierhalter, die ihre Rinder, Schafe oder Ziegen gegen
die Blauzungenkrankheit impfen lassen wollen, schnellst-
möglich mit ihrem Hoftierarzt in Verbindung setzen und ihm
die Anzahl der zu impfenden Tiere mitteilen. Die Impfstoff-
kosten für Rinder und Schafe werden vollständig von der
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg übernommen. Die
Kosten für die Durchführung der Impfung trägt der Tier-
halter. Die Tierärzte im Ostalbkreis wurden bereits über das
Verfahren informiert. 

Krankheit ist anzeigepflichtig, aber für Menschen unge-
fährlich

Die Blauzungenkrankheit ist eine anzeigepflichtige Viruser-
krankung der Wiederkäuer, die mit Fieber und Ödemen
infolge Gefäßschädigungen verbunden sein kann. Ihr Ver-
lauf kann mild bis sehr stark sein. Sie wird hervorgerufen
durch ein Virus, gegen welches im Jahr 2008 und 2009 in
ganz Deutschland verpflichtend geimpft wurde. Im Jahr 2010
ist die Impfung gegen die Blauzungenkrankheit entgegen
des Votums Baden-Württembergs freiwillig. Die Übertra-
gung der virusbedingten Tierseuche erfolgt ausschließlich
über Stechmücken (so genannte Gnitzen), nicht von Tier zu
Tier. Die Krankheit ist seit langem in wärmeren Regionen

Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet
am Freitag, 22. Januar 2010, 18.00 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses statt. 

Einziger Tagesordnungspunkt: 

Verpflichtung von Bürgermeister Manfred Fischer für die
Amtszeit 2010 – 2018 

Die Bürgerschaft ist zu dieser Sitzung freundlich eingela-
den. 

Schankerlaubnis anlässlich 
des Faschingsumzuges 
am Sonntag, den 14. Februar 2010 
Die Betreiber eines Verkaufsstandes anlässlich des
Faschingsumzuges 2010 werden gebeten, spätestens
bis zum 29. Januar 2010 die Schankerlaubnis auf dem
Bürgermeisteramt (Bürgerbüro) zu beantragen. 

Altpapiersammlung 
Am Samstag, 30. Januar 2010 wird ab 8.00 Uhr das Alt-
papier in Neuler sowie in den Teilorten abgeholt. Bei
schlechter Witterung bitten wir Sie für eine trockene Bereit-
stellung des Papiers zu sorgen. 

Durchführung: Brühlschule Neuler 

Die Vordrucke zur Einkommensteuer 2009
sind eingetroffen und werden im Rathaus, Bürgerbüro
ausgegeben. 

Ausstellung von Jagdscheinen 
ab dem Jagdjahr 2010/2011 
Das Landratsamt Ostalbkreis hat der Gemeinde Neuler die
Antragsvordrucke zur Ausstellung bzw. Verlängerung
der Gültigkeit von Jagdscheinen übersandt. 

Diese Vordrucke können auf dem Rathaus, Bürgerbüro
abgeholt werden. 

Wir bitten Sie darauf zu achten, dass Ihrem Antrag eine
ausreichende bzw. gültige Bestätigung über das Bestehen
einer Jagdhaftpflichtversicherung beigelegt wird. Sofern
Sie einen 3-Jahres-Jagdschein beantragen, muss ein aus-
reichender Versicherungsschutz für die kommenden Jahre
nachgewiesen werden. Es können allerdings nur Original-
bestätigungen anerkannt werden. 
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(Mittelmeerraum, Afrika) bekannt und befällt insbesondere Schafe
und zum Teil auch Rinder. Das Virus ist für den Menschen nicht
ansteckend, eine Gesundheitsgefährdung besteht deshalb nicht.
Fleisch- und Milchprodukte können ohne Bedenken verzehrt wer-
den. 

Weitere Auskünfte erteilt der Geschäftsbereich Veterinärwesen und
Lebensmittelüberwachung des Landratsamts unter Tel. 07361 503-
1830.

Bitte geben Sie die 
Lohnsteuerkarte 2009 zurück! 
Alle für das Kalenderjahr 2009 ausgestellten Lohnsteuerkarten sind
nach Ablauf des Jahres 2009 dem Finanzamt zu übergeben; dies
betrifft auch die Lohnsteuerkarten derjenigen Arbeitnehmer 

– die ihre Lohnsteuerkarte nicht für den Lohnsteuer-Jahresausgleich
oder die Einkommensteuer-Veranlagung benötigen, 

– deren Lohnsteuerkarten 2009 ohne Eintragung geblieben sind, 

– die nur zeitweilig oder kurzfristig beschäftigt waren und aufgrund
niedrigen Bruttoarbeitslohns keine Lohnsteuer zu zahlen hatten. 

Die Lohnsteuerkarten sind ein wichtiger Faktor zur Ermittlung des
Verteilerschlüssels, nach dem jede Gemeinde den ihr zustehenden
Anteil an der Lohn- und Einkommensteuer erhält. Jede fehlende
Lohnsteuerkarte mindert die Steuereinnahmen der Gemeinde Neu-
ler und wirkt sich zum Nachteil aller Einwohner aus. Außerdem wird
anhand der zurückgegebenen Lohnsteuerkarten eine Lohnsteuer-
statistik durchgeführt deren Daten für finanz- und wirtschaftspoli-
tische Zwecke von besonderer Bedeutung sind. Auch dienen die
Eintragungen in der Lohnsteuerkarte 2009 der Ermittlung des dem
Land Baden-Württemberg zustehenden Zerlegungsanteils an der
Lohnsteuer. Enthält die Lohnsteuerkarte von einem früheren Arbeit-
geber eine Lohnsteuerbescheinigung, ist diese gleichfalls dem
Finanzamt zu übergeben. 

Wir bitten Sie die Lohnsteuerkarten beim Bürgermeisteramt Neu-
ler oder direkt beim Finanzamt Aalen abzugeben. 

Fundsachen 
Folgender Fundgegenstand kann vom Eigentümer auf dem Bür-
gerbüro, während der Öffnungszeigen abgeholt werden: 

1 Paar Handschuhe gefunden am 11.01.2010 in der Hohenstau-
fenstraße 

Altpapiersammlungen
2010 
Samstag, 30. Januar 2010 
Samstag, 20. März 2010 
Samstag, 08. Mai 2010 
Samstag, 19. Juni 2010 
Samstag, 31. Juli 2010 
Samstag, 11. September 2010 
Samstag, 30. Oktober 2010 
Samstag, 18. Dezember 2010 
Bitte unterstützen Sie die Arbeit unserer Verei-
ne und Organisationen durch die Bereitstellung
Ihres Altpapiers. 

Telefonnummern
im Rathaus 

Zentrale 07961/9044 - 0 
gemeinde@neuler.de

Fax 07961/9044 - 22 

Bürgerbüro
Frau Michel 07961/9044 - 10 

Anja.Michel@neuler.de
Frau Trapp 07961/9044 - 11 

Renate.Trapp@neuler.de

Gemeindegebäude, technische Anlagen 
Herr Schmid 07961/9044 - 13 

Georg.Schmid@neuler.de

Bürgermeister-Sekretariat 
Frau Schwab 07961/9044 - 29

Anja.Schwab@neuler.de 

Gemeindekasse
Frau Abele 07961/9044 - 23 

Jasmin.Abele@neuler.de

Fachbeamtin für das Finanzwesen 
Frau Engel 07961/9044 - 25 

Natascha.Engel@neuler.de

Öffnungszeiten
Montag und Dienstag:
08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 

Mittwoch: 
08.00 - 12.00 Uhr (nachmittags geschlossen) 

Donnerstag: 
08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 18.30 Uhr 

Freitag: 
08.00 - 13.30 Uhr 

GOA Terminkalender
Sammlungen im Januar 2010
Neuler und alle Teilorte
Gelber Sack: 
Freitag 29.01.2010 

Bioabfall: 
Montag 25.01.2010 

Adlersteige 
Hausmüllabfuhr: 
Donnerstag 28.01.2010 

Gelber Sack: 
Donnerstag 21.01.2010 

Bioabfall: 
Donnerstag 21.01.2010 
Donnerstag 28.01.2010 

Der Abfuhrbeginn ist jeweils um 7.00 Uhr. 



3

Landwirtschaftszählung 2010 -
Informationen für die Landwirte 
Im Jahr 2010 wird in Baden-Württemberg, in Deutschland sowie in
allen Staaten der Europäischen Union eine Landwirtschaftszählung
durchgeführt, mit der eine umfassende und grundlegende Bestands-
aufnahme der Agrarstruktur ermöglicht wird. In Baden-Württem-
berg ist das Statistische Landesamt für die Durchführung dieser
Erhebung zuständig. 

In die Landwirtschaftszählung sind alle land- und forstwirtschaft-
lichen Betriebe einbezogen, die bestimmte Erfassungsgrenzen errei-
chen (z.B. 5 ha landwirtschaftlich genutzte Fläche oder 50 Ar Son-
derkulturen). In Baden-Württemberg sind das rund 47000
landwirtschaftliche Betriebe und gut 3 000 Forstbetriebe, die in den
nächsten Tagen einen Fragebogen erhalten. Soweit wie möglich
werden zur Entlastung der auskunftspflichtigen Teile des Erhe-
bungsprogramms aus vorhandenen Verwaltungsquellen über-
nommen. Das betrifft zum Beispiel die Daten zur Bodennutzung
(aus dem Gemeinsamen Antrag), die Angaben zum Rinderbestand
(aus dem HIT-Rinderregister) oder die Beteiligung an Förderpro-
grammen (MLR). 

Das Statistische Landesamt hat darüber hinaus weitere Maßnah-
men vorgesehen, um die Belastung für die Landwirte so gering wie
möglich zu halten. So bietet das Statistische Landesamt bis zum
Rücksendetermin über eine kostenlose Hotline (0800 - 588 78 54)
telefonische Hilfestellung beim Ausfüllen des Erhebungsbogens an.
Beratung und Unterstützung kann auch vor Ort bei den unteren
Landwirtschaftsbehörden („Landwirtschaftsamt”) erhalten werden.
Ebenso wird eine Beantwortung des Fragebogens über das Inter-
net möglich sein. 

Das Statistische Landesamt bittet die Inhaber/-innen und Leiter/-
innen der Betriebe um ihre Unterstützung und Mitarbeit. Durch
zuverlässige Angaben und termingerechte Rückgabe bis zum 14.
Mai 2010 können Sie zum erfolgreichen Gelingen der Landwirt-
schaftszählung beitragen. 

Weitere Informationen zur Landwirtschaftszählung 2010 erhalten
Sie im Internet auf der Homepage des Statistischen Landesamts
Baden-Württemberg unter www.statistik-bw.de 

Umweltpreis für Unternehmen 
Die Vergabe des Umweltpreises für Unternehmen in Baden-Würt-
temberg hat inzwischen Tradition. Bereits zum 14. Mal werden Lei-
stungen der Umnehmen im Umweltschutz und für eine nachhalti-
ge Entwicklung unserer Gesellschaft auf besondere Weise gewürdigt. 

TEILNAHME 
Bewerben können sich Unternehmen und Selbstständige mit einem
Unternehmensstandort in Baden-Württemberg aus den Wirt-
schaftssektoren: Dienstleistungen, Handwerk, Industrie, Handel 

KRITERIEN 
Mit dem Umweltpreis sollen ökologisch herausragende und beson-
ders qualifizierte Leistungen eines Unternehmens zur Förderung
des betrieblichen Umweltschutzes und der umweltorientierten Unter-
nehmensführung gewürdigt werden. 

VERLEIHUNG 
Der Umweltpreis wird Ende 2010 in einer öffentlichen Veranstaltung
durch die Umweltministerin des Landes Baden-Württemberg ver-
liehen. Für die vier Preise und den Sonderpreis stehen insgesamt
50.000,- Euro zur Verfügung. Das Preisgeld ist für Maßnahmen im
Umweltschutz einzusetzen. 

BEWERBUNGSVERFAHREN UND FRIST 
Die Bewerbungsunterlagen können unter http://www.umwelt-
preis.baden-wuerttemberg.de heruntergeladen werden. Der Umwelt-
preis für Unternehmen und Selbstständige wird bis zum 31. März
2010 ausgeschrieben. Die Bewerbungsunterlagen müssen der
LUBW Landesanstalt für Umwelt, Messungen und Naturschutz,
Baden-Württemberg Referat 21 - Nachhaltigkeit, Ressourcen-
schonung Griesbachstr. 1 – 3, 76185 Karlsruhe in zweifacher Ferti-
gung spätetens bis zu diesem Termin übersandt werden. 

Kath. Kirchengemeinde
St. Benedikt

Gottesdienstordnung vom 
24. bis 30. Januar 2010

24. Januar 2010
Dritter Sonntag im Jahreskreis – Lesejahr C
1. Lesung: Nehemia 8,2-10
2. Lesung: 1. Korinther 12,12-31
Evangelium: Lukas 1,1-4;4,14-21

Samstag, 23. Januar 2010 
18.00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
18.30 Uhr Sonntagsmesse am Vorabend in der Pfarrkirche -

2. Totengedächtnis für Johanna Erhard 
2. Totengedächtnis für Johannes Schlipf 
sowie für Maria und Johann Tschunko und 
Christine Bayer / Juliana Gross und Juliane Burger / 
Edwin Schips und Angehörige 

Sonntag, 24. Januar 2010, 
3. Sonntag im Jahreskreis - hI. Franz von Sales 
8.15 Uhr Rosenkranz in Gaishardt
8.45 Uhr Hl. Messe in Gaishardt - für Xaver Utz und 

Angehörige / Helene Kruger / Josef Funk und 
Monika Pelikan 

9.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Hauptgottesdienst in der Pfarrkirche - 

musikalisch gestaltet vom Liederkranz Neuler - 
für die verstorbenen Mitglieder des Liederkranz 
Neuler und deren Angehörigen 

13.00 Uhr Andacht in Leinenfirst und Ramsenstrut 
Bibeltexte: L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10 L2: 1 Kor 12,12-31a 

Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 

Montag, 25. Januar 2010, 
Fest der Bekehrung des hl. Apostels Paulus 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Hl. Messe in Schwenningen - 

für Maria Fuchs und Angehörige 

Dienstag, 26. Januar 2010, hI. Timotheus und hI. Titus 
8.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
9.00 Uhr Hausfrauen- und Rentnermesse in der Pfarrkirche - 

für Anton Maier und Angehörige / Thomas Schmidt 
und Angehörige / Franz Hieber / 
Helmut und Brigitte Nagel 

Mittwoch, 27. Januar 2010, hI. Angela Merici 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche

Donnerstag, 28. Januar 2010, hI. Thomas v. Aquin 
18.30 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche - 

für Anton und Maria Häußler 
anschließend eucharistische Anbetung 
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Freitag, 29. Januar 2010 - 
Ewige Anbetung in der Pfarrkirche
9.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche zum Beginn 

der Ewigen Anbetung mit Aussetzung des 
Allerheiligsten 
- für Karl und Mathilde Kurz und Angehörige / 
verstorbene Mitglieder der 
Seniorengymnastikgruppe Neuler 
- anschließend allgemeine Betstunde 

10.00 Uhr Hasenbergstraße, Jahn- und Schulstraße, 
lndustrie- und Brühlsiedlung 

11.00 Uhr Hauptstraße ab Kirche mit dem ganzen Gebiet um 
den Friedhof einschließlich Westere und Tannen 

12.00 Uhr Allgemeine Betstunde 
13.00 Uhr Klingenstraße, Sulzdorfer- und Hohenstaufenstraße 

und Klingenberg 
14.00 Uhr Hardtstraße mit Römerstraße und Frankenweg 
15.00 Uhr Furtwiesen- und Blumensiedlung, Ellwanger- und 

Schwenninger Straße 
16.00 Uhr Allgemeine Betstunde 
16.30 Uhr Schüler- und Jugendbetstunde 
17.15 Uhr Allgemeine Betstunde 
18.00 Uhr Betstunde der Filialen 
18.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche mit 

feierlichem Abschluss der Anbetung 
- für Anton Kurz und Angehörige 

16.00 Uhr Rosenkranz in Bronnen und Ramsenstrut 

Samstag, 30. Januar 2010 
14.00 Uhr Beginn der Ewigen Anbetung in Ramsenstrut 

mit Aussetzung des Allerheiligsten
- anschließend Betstunden

18.30 Uhr Hl. Messe mit feierlichem Abschluss der Ewigen 
Anbetung in Ramsenstrut - für Pfarrer Julius Zodel 
und die Wohltäter der Kapelle - musikalisch gestaltet 
vom Männergesangverein Ramsenstrut 

18.00 Uhr Rosenkranz in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Sonntagsmesse am Vorabend in der Pfarrkirche - 

für die verstorbenen Angehörigen der Familien Kurz 
und Biehlmaier 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Samstag, 23.01.2010 - 18.30 Uhr - Dalkingen 
Sonntag, 24.01.2010 - 8.45 Uhr - Dalkingen 
Sonntag, 25.01.2010 - 10.00 Uhr - Schwabsberg 

Nachtrag - Advents- und Weihnachtszeit 
sind vorüber 
da ist es angebracht, öffentlich Dankesworte auszuspre-
chen. Die festlichen Tage in unserer Pfarrgemeinde gestalten sich
nicht von alleine. Viele Einzelpersonen und Gruppen tragen jedes
Jahr dazu bei, dass die feierliche Gestaltung gelingt. 

– Zum einen sind es die Mesnerinnen und Mesner mit ihren vielen
Helferinnen und Helfern in der Pfarrkirche und in den Filialen, die
durch den Kirchenschmuck für weihnachtliche Stimmung in den
Kapellen und der Pfarrkirche sorgen, die aber auch bei den vielen
und verschiedenartigen Gottesdiensten treu ihren Dienst ausüben. 

– Nicht vergessen sind all jene, die die Gottesdienste mitgestalten,
sei es an der Orgel, als Lektor/in, Kommunionhelfer/in, durch den
Chorgesang oder ihre Instrumentalmusik oder durch ihren Dienst
am Altar als Ministrant/in. 

– Es ist ein schönes Zeichen der Glaubensverbundenheit in unse-
rer Pfarrgemeinde, dass die Gottesdienste so überaus regen
Zuspruch finden. Durch die Opfergaben bei den verschiedenen Kol-
lekten zeigt sich auch die christliche Verbundenheit mit all jenen
in der Welt, die auf unsere Hilfe angewiesen sind. 

– Hier sei auch Dank gesagt an alle Jugendliche und ihre erwach-
senen Begleiter/innen, die als Sternsinger von Haus zu Haus zogen

(wenn auch oft die Türen verschlossen blieben), den Segen in die
Häuser bringen und einen schönen Betrag sammeln zur Hilfe für
Kinder in Not und Elend, eingeschlossen sind auch jene, die im Hin-
tergrund die Sternsinger-Aktion organisieren und täglich für einen
reibungslosen Ablauf sorgen. 

– Am Ende - aber nicht am wenigsten - sei Dank gesagt auch in die-
sem Jahr Herrn Pfarrer Höfler und unseren Priester-Pensionären.
Sie machten es durch ihren unennüdlichen Einsatz möglich, dass
allen Gläubigen so viele Gelegenheiten zur Teilnahme an Gottes-
diensten geboten wurden. 

Möge auch im neuen Jahr die Gemeinschaft aller Gläubigen in unse-
rer Pfarrgemeinde und in der Seelsorgeeinheit erhalten bleiben und
gestärkt werden! 

sing mit-Team 
Wir treffen uns am Freitag, 22. Januar 2010 um 18.00 Uhr im
Gemeindehaus St. Benedikt zur Probe. 

Kirchengemeinderat Neuler
Der Kirchengemeinderat aus Neuler trifft sich am Dienstag, 26. Janu-
ar 2010 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Benedikt zur Sitzung. 

Ewige Anbetung 
Die Ewige Anbetung ist die ununterbrochene Verehrung der heili-
gen Eucharistie von Ort zu Ort durch die Diözese über das ganze
Jahr hin. Das bedeutet, dass wir uns vereinigen mit dem Gebet
unserer Brüder und Schwestern des ganzen Bistums und gewis-
sermaßen an diesem Tag in Stellvertretung für alle anderen, unse-
ren Herrn im heiligen Sakrament verehren. Wegen der großen Bedeu-
tung dieses Anbetungstages laden wir die ganze Gemeinde ein,
in großer Zahl zu den Betstunden zu kommen. 

Es wird gebeten, die vorderen Bänke während der Ewigen Anbe-
tung einzunehmen (diese sind auch beheizt).

Einführungskurs für Lektoren/innen 
Am Samstag, 30. Januar 2010 findet von 9.00 bis 13.00 Uhr ein
Einführungskurs für Lektoren/innen im Gemeindehaus St. Benedikt
und in der kath. Kirche in Neuler unter der Leitung von Dekanats-
kirchenmusiker Thomas Petersen aus Ellwangen und Dekanatsre-
ferentin Hildegard Seibold aus Aalen statt. Neben einer theologi-
schen und sprechtechnischen Einführung in den Lektorendienst
stehen praktische Übungen am Mikrofon auf dem Programm. Der
Unkostenbeitrag beträgt 5,– € pro Person (wird vom Pfarramt über-
nommen). Anmeldungen nimmt bis spätestens 22. Januar 2010
die Geschäftsstelle des Kath. Dekanats Ostalb, Weidenfelder Str.
12, 73430 Aalen entgegen (Tel. 07361/59010, Fax 07361/59019,
KathDekanat.Ostalb@drs.de ). 

Lichtmess- Wallfahrtsgottesdienst in den 
Anliegen der Landwirtschaft mit dem Thema: 
„Gottes Schöpfung - und unser Beitrag” 
Am Dienstag, 02. Februar 2010 um 9.30 Uhr findet vorgenann-
ter Wallfahrtsgottesdienst auf dem Schönenberg in Ellwangen mit
dem stellvertretenden Dekan des Dekanats Hohenlohe, Pfarrer Ingo
Kuhbach und Pater Ludwig Götz von der Landespastoral Schö-
nenberg sowie dem Chor der Landfrauen statt. 

Es laden ein: Die Altschülergemeinschaft der Landvolkshochschu-
le Wernau-Leutkirch, die Landpastoral Schönenberg und der Ver-
band Katholisches Landvolk e. V. 

Im Anschluss ist Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee und Geträn-
ken im Gemeindehaus St. Alfons. 

Misereor-Fastenaktion 2010 
Zur Einführung in die diesjährige Misereor Fastenaktion mit dem
Thema „Gottes Schöpfung bewahren - damit alle leben kön-
nen...” ergeht Einladung an alle Interessierten, Kirchengemein-
deräte und Missionsausschüsse. Wie hängt die Armut in der Welt
mit unserem Energiehunger zusammen? Wie kommt es, dass viele
Länder arm sind, obwohl sie doch reich an jenen heiß begehrten
energetischen Rohstoffen sind? Die Fastenaktion richtet den Blick
auf den Zusammenhang von Energieverbrauch, Klimawandel und



5

Armutsbekämpfung. Referent ist Dr. Alexander Lohner von Mise-
reor Aachen. Die Katholische Erwachensenbildung-Bildungswerk
Ostalbkreis, die Kath. Erwachsenenbildung Ellwangen und die Com-
boni-Missionare laden ein am Mittwoch, 3. Februar 2010, 18 bis
21 Uhr nach Josefstal, Combonistraße 55 in 73492 Rainau-
Saverwang. Anmeldung unter Tel. 07961-9027-0 oder E-Mail:
josefstal@comboni.de 

Mit Philipp Jeningen 
im Ellwanger Jesuitenkolleg 
Unter dem Titel „Mit Philipp Jeningen im Jesuitenkolleg” lädt die
„action spurensuche” am Samstag, 6. Februar zu einer historisch-
spirituellen Spurensuche ein. Beginn ist um 17.00 Uhr mit einem
Vespergebet in der Liebfrauenkapelle der Ellwanger Basilika.
Nach Aufgabe der Peter-und-Paul-Kapelle östlich der Basilika
nutzen die Jesuiten diese Kapelle ab 1662 bis zur Einweihung der
Jesuitenkirche, heute evangelische Stadtkirche, im Jahre 1729.
Jeningen hat also sicher regelmäßig in der Liebfrauenkapelle gebe-
tet. Von dort aus führt der Vorsitzende des Geschichts- und Alter-
tumsvereins, Joachim Renschler, die Gruppe durch die Stadtkir-
che und das Kolleg, die heutige Staatsanwaltschaft. Danach gibt
es Umtrunk mit kleinem Imbiss im Jeningenheim. Obwohl vom heu-
tigen jesuitischen Baubestand zur Zeit Jeningens (+ 1704) nichts
existierte, wird im Spiegel der Gebäude vieles aus dem Leben des
„Apostels des Virngrunds” besser begreifbar. Die Teilnahme ist
kostenfrei. Anmeldungen sind bis 4. Februar im Pfarramt St. Vitus,
Priestergasse 11, 73479 Ellwangen, Tel. 07961/3535, Mail:
sankt.vitus@t-online.de möglich. Nähere Infos unter www.action-
spurensuche.de.

Krippenwanderung der Kirchengemeinde 
St. Vitus Gaishardt 
Am Sonntag, 10. Januar 2010 trafen sich die Teilnehmer der Gais-
hardter Krippenwanderung bei winterlichen Bedingungen am Wan-
derparkplatz „Burghardsmühle”. Von dort aus führte der Weg über
das idyllische Rottal hoch nach Bronnen: denn diesjähriges Ziel war
die St. Ägidius-Kapelle. Die rund 1 1/2-stündige Wanderung wurde
von einer Pause mit warmen Getränken, die jeder gerne annahm,
unterbrochen. Freundlich wurde die Gruppe von Herrn Pfarrer Höfler
und von Herrn Seizer - der die Führung übernahm - begrüßt. Ein-
leitend fand eine Andacht mit dem Titel „Liebe, Glaube, Hoffnung
und die Sterndeuter” angelehnt an das Fest der Epiphanie statt.
Daran anknüpfend wurde den Gaishardtern die Geschichte Bron-
nens und ihrer Kapelle von Grund auf durch Herrn Seizer näher
gebracht. Die Begeisterung für die Kapelle stand ihm buchstäblich
ins Gesicht geschrieben. Kirchengemeinderatsmitglied Maria Weiß
bedankte sich bei allen Wanderern, Andachtsbesuchern, bei Herrn
Pfarrer Höfler, Herrn Seizer und bei der Mesnerin Frau Barth, dass
sie sich für die Begegnung Zeit genommen haben. Dabei stellte sie
in besonderer Weise heraus, welche Verbindung Gaishardt mit Bron-
nen durch den Hochaltar der St. Vitus-Kapelle hat. Zum gemütli-
chen Ausklang traf man sich abschließend bei der Gaststätte der
Familie Ebert. Ein besonderer Dank gilt der Firma Haag-Bau Neu-
ler, die das Winterdienstfahrzeug kostenlos zur Verfügung stellte,
um den Wanderweg freizuräumen. 

Bereichernder ökumenischer Bibelabend 
Am 12.1. trafen sich im Gemeindehaus St. Benedikt katholische
und evangelische Christen und entdeckten in der Bibelstelle von
der Hochzeit zu Kana (Johannes 2,1-11) so viel, dass 70 Minuten
wie im Flug vergingen. Jeder konnte sich in den Gedankenaus-
tausch einbeziehen, Erfahrungen einbringen und Fragen loswer-
den. Dass hier evangelische und katholische Christen sich unter
das Wort Gottes stellen, erleben wir als bereichernd. Nach einer
Geschichte über den Krug von Kana wurden Dank und Bitte auf
Zetteln in einem Krug gesammelt. Jeder durfte in den Krug grei-
fen und Beispiele vortragen. Mit Gebet und Segen ging der Abend
zu Ende. 

Der nächste Bibelabend findet statt am Dienstag, 9. Febr. um
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Benedikt unter dem Thema:
„Freude nach Aussagen der Bibel”. 

Pater Ludwig Götz und Pfarrerin Uta Knauss laden herzlich ein. 

Senioren-Begegnung Neuler 
Unser Ausschuss für die Senioren-Begegnung hat das Jahrespro-
gramm 2010 zusammengestellt. Wir meinen, dass für alle wieder
schöne Angebote enthalten sind. 

Höhepunkt unserer Veranstaltungen ist in diesem Jahr eine Tages-
fahrt mit Pfarrer Sven van Meegen nach Benediktbeuren in Ober-
bayem. Auf Vorschlag von Bürgermeister Fischer besichtigen wir
auch die Baustelle des Straßentunnels in Schwäbisch Gmünd. Die
Seniorenwallfahrt des Dekanats findet erst 2011 statt. 

Wir laden ganz herzlich alle Frauen und Männer der Gemeinde ab
60 Jahren - unabhängig von der Konfessionszugehörigkeit ein, unse-
re Angebote anzunehmen. 

Die Jahresprogramme für die Senioren-Begegnung liegen in der
Pfarrkirche, im Pfarrbüro und in der St. Vitus-Kapelle in Gaishardt
auf. Die monatlichen Veranstaltungen werden rechtzeitig im Amts-
blatt der Gemeinde unter den Kirchlichen Nachrichten angekün-
digt. 

Ein herzliches Dankeschön 
fürs Schneeräumen 
Die Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt hat vor
kurzem im Amtsblatt Helfer fürs Schneeräumen um die Kirche
gesucht. Lobenswerter Weise haben sich mehrere Personen
bereit erklärt, mit anzupacken. Vielen Dank hierfür. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch ganz herzlich bei
Josef Abele, Hermann Fuchs, Karl Mack und Manfred Weber
bedanken, die viele Jahre lang Mesner Anton Kurz beim
Schneeräumen unterstützt haben und dies teilweise auch noch
weiterhin tun. Vielen Dank für eure jahrelange ehrenamtliche
Mithilfe! 

Die katholische öffentliche Bücherei
Öffnungszeiten: 
Sonntag 10.35 Uhr bis 11.15 Uhr und 
Mittwoch 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr. 

Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Montag: 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr 
Dienstag: 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Pfarrer Höfler ist erreichbar unter: 
Pfarrhaus Schwabsberg: Tel. 07961/2339 und FAX 07961/563399
Pfarramt Neuler: Tel. 07961/3555 und FAX 07961/53331
E-Mail: KathPfarramt.Neuler@drs.de

Kindergarten St. Benedikt: Tel. 07961/51500 
Kindergarten Mutter Teresa: Tel. 07961/565650 

Zuspruch am Sonntag 
Ändere deine Einstellung zu den Menschen, und die Menschen
ändern ihre Einstellung zu dir. Samy Molcho
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Ev. Kirchengemeinde Ellwangen

Ev. Kirchengemeinde
Adelmannsfelden – Pommertsweiler

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notfalldienste

Notarzt  (durchgehend erreichbar) 112

Ärztlicher Notfalldienst

Allgemeiner Notdienst 01803 963 002 

Augenärztlicher Notdienst 0 73 61 / 558872 

täglich von 19.00 bis 8.00 Uhr zu erreichen, am Wochen-
ende durchgehend (am Mittwoch- und Freitagnachmittag
in Aalen, Ellwangen und Abtsgmünd mit Umgebung zusätz-
lich von 12.00 bis 19.00 Uhr.)

Zahnärztlicher Notdienst 0 73 61 / 6 97 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Familienchronik

Vereinsnachrichten

Ökumenische Bibelwoche 2010 
mit Jakob - und - Esau - Geschichten aus dem 1. Buch Moses
(Genesis) Kampf und Segen 

Sonntag, 24. Januar - 9.30 Uhr 
Gesegnetes Erwachen, 1. Mose 28, 10-22 
Evang. Stadtkirche. Gottesdienst (Pfarrer Merkel) 

Mittwoch, 27. Januar - 19.30 Uhr 
Zwischenräume entdecken, 1. Mose 29, 1-35 
Gemeindehaus Heilig Geist (Pfarrer Eßwein, Pfarrer Merkel) 

Gottesdienste 

Samstag, 23.1. 
Neuler, Marienkapelle (beim  Friedhof)  
18.30 Uhr mit Feier des Abendmahls (Pfr. Merkel)

Sonntag, 24.1. 
Evang. Stadtkirche, 9.30 Uhr, Pfr. Merkel 
Rabenhof, 11.00 Uhr mit Feier des Abendmahls (Pfr. Merkel) 

Mittwoch, 27.1. 
Kapelle St. Anna-Virngrund-Klinik, 18.30 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde
Adelmannsfelden-Pommertsweiler
Pfarramt: Schloss-Str. 31, 73486 Adelmannsfelden, 
Tel.: 07963 / 850020, Fax: 850021

Wochenspruch: Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit
erscheint über dir. (Jes. 60, 2)

Sonntag, 24.1. – Letzter So. nach Epiphanias
8.45 Uhr Gottesdienst in der Michaelskirche

(Prädikant Schreiber)
10.00 Uhr Gottesdienst in der Nikolauskirche

(Prädikant Schreiber)
10.00 Uhr Kinderkirche in Adelmannsfelden (Gemh.)

Montag, 25.1.
12.30 Uhr Nachbarschaftstreffen in Abtsgmünd, 

Ev. Gemeindezentrum (12.30 Uhr – 16.30 Uhr)
16.00 Uhr Jungbläser (Gemh.)
20.00 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus in 

Adelmannsfelden mit Pfarrer Kugler

Dienstag, 26.1.
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Gemh.)

19.00 Uhr Altpietistische Bibelstunde (Gemh.)
20.00 Uhr Singstunde des Kirchenchores (Gemh.)

Mittwoch, 27.1.
15.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gr. 1 (Gemh.)
17.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gr. 2 (Gemh.)
17.30 Uhr Jungschar (Gemh.)
20.00 Uhr Bibelabend im Gemeindesaal in 

Pommertsweiler mit Pfarrer Gerlach 

Donnerstag, 28.1.
20.00 Uhr k e i n  Frauenkreis 

Hausbibelkreis (bei Fam. A. Schuh, Tel. 452)

Freitag, 29.1.
20.00 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus in 

Adelmannsfelden mit Pfarrer Merkel

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
Frau Emma Meck, Gaishardter Hauptstraße 46, Neuler,
zu ihrem 91. Geburtstag am 19. Januar 2010 

Herrn Hermann Bieg, Klingenberg 4, Neuler,
zu seinem 71. Geburtstag am 19. Januar 2010 

Frau Paula Pieri, Alemannenstraße 18, Neuler,
zu ihrem 83. Geburtstag am 20. Januar 2010 

Herrn Max Ebert, Ahornweg 5, Neuler,
zu seinem 77. Geburtstag am 24. Januar 2010 

Wir übermitteln den „Geburtstagkindern” auch von dieser Stelle
aus für das kommende Lebensjahr viele schöne, frohe und glück-
liche Stunden. 

Angelverein Schrezheim e.V. 
Jahreshauptversammlung 2010 
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder
herzlich ein. 

Termin: 23.01.2010, Ort: Gasthaus „Rose” Schrezheim 
Beginn: 19.30 Uhr 

Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Totenehrung; 3.
Berichte: a) Vorstand, b) Schriftführer c) Kassierer, d) Kassenprü-
fer, e) Gewässerwart, f) Jugendwart; 4. Entlastung; 5. Neuwahlen:
a) 2. Vorsitzender, b) Kassierer, c) 2. Gewässerwart, d) Jugendwart,
e) Aktivenvertreter, f) Passivenvertreter; 6. Anträge; 7. Vorschau; 8.
Verschiedenes 

Anträge sind schriftlich beim 1. Vorsitzenden Josef Zwick, Daim-
lerstr. 3, 73491 Neuler, einzureichen. Wir freuen uns auf einen zahl-
reichen Besuch. 

Die Vorstandschaft 

Faschingsumzug 
Wir suchen für den Neulermer Faschingsumzug noch Federkissen.
Wer welche zu Hause hat und diese nicht mehr benötigt kann sich
ab 18.00 Uhr unter der Telefonnummer 0172/7139406 melden.
Die Kissen werden abgeholt. Danke im Voraus. 

Alle Kraft, die wir fortgeben, kommt erfahren und
verwandelt wieder über uns.

Rainer Maria Rilke
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FC Gaishardt
Die Jahreshauptversammlung über das FC-Jahr 2009 findet nicht
wie angekündigt am 23. Januar 2010, sondern zu einem späteren
Zeitpunkt statt. Der neue Termin der Jahreshauptversammlung des
FC Gaishardt zum Clubjahr 2009 lautet: Samstag, 6. März 2010
um 20.00 Uhr. 

Wir bitten um Verständnis und möchten alle FC-Mitglieder und -
Freunde bitten, den Termin entsprechend umzuplanen und frei zu
halten. Die Versammlung findet im Dorfgemeinschaftshaus statt. 

Die Vorstandschaft FC Gaishardt

Förderverein Rot/Weiß Neuler e.V. 
Faschingsauftakt in der TV-Halle

Der Förderverein Rot/Weiß Neuler e.V. veranstaltet am Freitag,
22. Januar 2010 seinen schon zur Tradition gewordenen Faschings-
ball. 

Es wird Power Pur geboten. Sie werden an drei verschiedenen Bars
sowie an der bekannten Schwemme verwöhnt. Für die Unterhal-
tung sorgt dieses Jahr die allseits bekannte Kapelle „ATLANTIS”. 

Verbringen Sie ein paar fröhliche und stimmungsvolle Stunden beim
Förderverein Rot/Weiß Neuler e.V. 

Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Einlass - Ausweiskon-
trolle. 

Wann: Freitag, 22. Januar 2010 
Wo: TV-Halle in Neuler 
Beginn: 20.00 Uhr 

Es lädt ein der Förderverein Rot/Weiß Neuler e.V. 

Freiwillige Feuerwehr Neuler 
Mittwoch, 27.01.2010, 19.30 Uhr 
Unterricht (verantw. Kdt. Barth/GF Ernsperger) 

Jugendfeuerwehr 
Übung am Montag, 25.01.2010 zwischen 18.00 und 20.00 Uhr im
Gerätehaus. 

Am Freitag, 22. Januar, ist um 20.00 Uhr Singstunde im Gemein-
dehaus. 

Islandpferdeverein „Sleipnir” e.V. 
Züchter und Fahrer erfolgreich beim Kalten Markt 
Erfolgreich schnitten die Züchter des Islandpferdevereins
„Sleipnir” bei der Stutenprämierung am Kalten Markt in Ellwan-
gen ab. Der 1 a Preis ging an die Stute „Brynja vom Schlierbachtal”
und mit dem 1 b Preis wurde die Stute „Spá vom Schlierbachtal”
ausgezeichnet. Ein weiterer 1. Preis ging an die Stute „Ypa vom
Schlierbachtal”. Alle Stuten wurden gezüchtet vom Gestüt Schlier-
bachtal aus Neuler. Einen 1. Preis erhielt die Stute "Kolfina" und
einen 2. Preis die Stute „Nonna”, beide gezüchtet von Walter Häfe-
le aus Adelmannsfelden. Ebenfalls einen 1. Preis erhielt das Gespann
von Thomas Ilg aus Neuler für die Kleinpferde - Freizeitanspannung
- Zweier mit Valentino und Amadeus. 

Musikverein Neuler e.V. 
Außerordentliche Hauptversammlung 29. Januar 2010 

Zur außerordentlichen Hauptversammlung, laden wir die Ehren-
mitglieder, aktive und fördernde Mitglieder, herzlich ein. 

Termin: Freitag, 29. Januar 2010
Ort: Musikerheim „Sonne” – Beginn: 19.30 Uhr 

Tagesordnung: 1. Eröffnung, 2. Abstimmung Satzungsneufassung,
3. Verschiedenes

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 

Die Vorstandschaft 

Musikerfasching Faschingssamstag 
13.02.2010, 20.00 Uhr 

Großer Musikerfasching am Faschingssamstag, 13.02.2010, 20.00
Uhr in der Schlierbachhalle Neuler mit der Showband Goodlife und
Einlagen des RRC Neuler-Schwenningen und der Jazztanzgruppe
TV Neuler 

GOOD LlFE - eine der bekanntesten deutschen Partybands - ist der
Garant für ultimative Partynächte. Die 6 Musiker um die charman-
te und quirlige Sängerin Ute bringen es immer wieder fertig, mit
ihren Songs und der perfekten Darbietung alle Besucher mitzu-
reißen. Ob aktuelle Charts, Oldies, Pop- und Rock-Klassiker, sie
haben stets das richtige Feeling des passenden Hits für das jewei-
lige Publikum. Gute Laune und musikalische Perfektion sind das
Markenzeichen dieser dynamischen Partyband. 

Ein Blick auf die Titelliste verrät, dass mit Coversongs von PINK,
JULI, NELLY FURTADO oder GREEN DAY, mit Klassikern von
BRYAN ADAMS, DEEP PURPLE, BON JOVI oder Oldies von ELVIS
PRESLEY, BEATLES, LYNYRD SKYNYRD und BOB MARLEY bis
zu den ultimativen Knallern von HERMES HOUSE BAND, NENA
oder LlQUIDO genügend Stoff zum Mitsingen und Mitfeiern an
heißen Party-Events vorhanden ist. 

GOOD LlFE hat sich sowohl deutschlandweit, als auch internatio-
nal als eine feste Größe der Partyszene und bei zahlreichen Events
etabliert. Egal ob auf Messen wie der „IAA” in Hannover, der Jet-
set-Disco in St. Tropez, der „Alten Oper” in Frankfurt oder im „Palais
am Funkturm” in Berlin, ob Halle oder Oktoberfest im 4000-Mann-
Festzelt: Jede Party ein voller Erfolg!

Außerdem begleitet GOOD LlFE seit über 20 Jahren die angesag-
testen nationalen und internationalen Künstler. Mit dabei waren
schon Johnny Logan, Michael Holm, Anna-Maria Kaufmann, Dave
Dee, Ireen Sheer, Karel Gott, Peter Kraus, Rex Gildo, Lena Valaitis,
Roberto Blanco, Wind und viele, viele mehr. 

Karten im Vorverkauf für 5,– € bei Lebensmittel Gaby Raab in Neu-
ler oder im Internet unter www.mv-neuler.de. Abendkasse 7,– €. 

Probe aktive Kapelle: Freitag, 22. Januar, 19.30 – 21.30 Uhr 

Neulermer Narren 1906 e.V. 
Narrenball 
In der TV Halle Neuler 

Samstag, 23.01.2010 
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Die Neulermer Narren richten nun schon zum fünften Mal den Nar-
renball in der TV Halle in Neuler aus. Seit dem 100-jährigen Jubiläum
im Jahr 2006 ist dieser Ball wieder zur Tradition geworden und soll
Jung und vor allem auch Alt ansprechen. Die Neulermer Narren wer-
den wie gewohnt für ein buntes Rahmenprogramm mit Tanz und
Unterhaltung sorgen. 

Für Stimmung in der Halle sorgt die allseits bekannte Band „Jep-
pies” aus Neuler! 

Die Neulermer Narren freuen sich auf ein paar gemeinsame und
stimmungsvolle Stunden in der TV Halle. Die ganze Bevölkerung ist
hierzu recht herzlich eingeladen! 

Karten gibt es noch in ausreichender Form an der Abend-
kasse.

Wichtiger Termin für die Wagenbauer und Fußgruppen!

Besprechung Umzug 2010 
Dienstag, 02. Februar 2010 im Cafe Bieg / Nebenzimmer 
Beginn: 19.00 Uhr 

Die Anwesenheit von mind. einer Person pro Wagenbau- und Fuß-
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gruppe ist Pflicht. Auf eine schöne Fasnacht und auf zahlreiches
Erscheinen freuen sich die Neulerrner Narren 1906 e.V. 

20. Vereinsjahr rundum gelungen 
Der Vorsitzende Anton Betzler sprach bei der Jahres-
hauptversammlung des RRC's rückblickend von einem
ereignisreichen und sehr erfolgreichen Jubiläumsjahr und
dankte allen Mitgliedern für ihre Unterstützung. Das Führungsteam
bleibt fast unverändert. Einen Wechsel gibt es nur in der Tanzsport-
Abteilung, den Quick STEPS: Manuela Fürst übernimmt die Leitung
von Andrea Hadlik. 

Folgende Tanzpaare wurden als Vereinsmeister 2009 geehrt: 
Vanessa IIg und Lorena Pölöskei 
Jessica Schröder und Nicole Eberhardt 
Tanja Graf und Annika Lutz 
Jana Tolksdorf und Maike Eiberger 

TV Neuler
Freitag, 29.01.2010
TVN Sportlerball mit der Band „The Candy’s”

Am Freitag, den 29. Januar 2010 veranstaltet der Turnverein Neu-
ler 1921 e.V. seinen traditionellen Faschingsball. 

Hallenöffnung ist ab 19.00 Uhr. Ab 20.00 Uhr sorgt die Band „The
Candy’s” für gute Stimmung. Ab 21.00 Uhr sind kleinere Showein-
lagen geplant. Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen Einlass -
Ausweiskontrolle - Eintritt 6,00 Euro. 

Es lädt ein der Turnverein Neuler 1921 e.V. 

Dringend!
Übungsleiterin für die Leichtathletik gesucht! 
Unsere langjährige Übungsleiterin Elke Burger beendet zum Jah-
resende ihre Tätigkeit. Aus diesem Grunde sucht der Turnverein
dringend eine/n Nachfolger/in. Derzeit trainieren 55 Kinder und
Jugendliche jeden Montag verteilt auf zwei Gruppen in der Zeit von
16.15 – 17.30 Uhr und 17.30 – 19.00 Uhr. Das „Helferteam” wird vor-
läufig auch weiterhin zur Verfügung stehen, benötigt aber dringend
Unterstützung zur weiteren Koordination und Leitung. Eine Auf-
nahme von Kindern/Jugendlichen ist derzeit leider nicht mehr mög-
lich und wird im Frühjahr 2010 neu thematisiert. 

Es wäre schön, wenn sich schnell jemand bereit erklärt, diese Auf-
gabe zu übernehmen. Nur so können die beiden Gruppen weiter-
geführt werden. Es wäre sehr schade, wenn es diese Leichtathle-
tikgruppen nicht mehr geben würde. Interessierte können sich bei
Gabi Raab unter Tel. 2210 melden. 

Turn- und Leichtathletikabteilung 

Was sonst noch interessiert

Modelleisenbahnbörse 
Am Samstag, 23. Januar 2010 findet in der St.-Georgshalle Ell-
wangen-Schrezheim von 10.00 – 16.00 Uhr die seit Jahren bekann-
te Modellbahnbörse statt. Angeboten werden vor allem Modell-
bahnen sowie Modellbahn Zubehör. Des Weiteren werden
maßstabsgetreue Modellautos und vieles mehr angeboten. 

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Modelleisenbahnfreunde Ellwangen. 

Kreisberufsschulzentrum Ellwangen 
Informationen über alle Vollzeitschulen, schulische Berufs-
ausbildungen und Aus- und Weiterbildungen am Samstag,
30.01.2010 um 9.30 Uhr und 10.45 Uhr 

Wir informieren über: 

–Das 3-jährige Technische Gymnasium mit den Profilen „Tech-
nik” und „Gestaltungs- und Medientechnik” ~

– Den mittleren Bildungsabschluss: 2-jährige Berufsfachschulen
(Metalltechnik, Wirtschaft, Hauswirtschaft und Ernährung, Gesund-
heit und Pflege, Labortechnik) mit Vertiefungsangeboten Gestal-
tung - Musik - Sport 

– Chemisch-technische Assistenten 

– Umweltschutztechnische Assistenten

– Pharmazeutisch-technische Assistenten

– 1-jährige Berufskollegs: Technik, Gesundheit und Pflege, Kauf-
männisch und zum Erwerb der Fachhochschulreife

– Das duale Berufskolleg Fachrichtung Soziales

– Altenpflegeberufe 

Infos auch über das Sekretariat des Kreisberufsschulzentrums Ell-
wangen, Berliner Straße 19, 73479 Ellwangen, Tel. 07961/872100
oder 07961/8720, E-Mail: sekr@bsz-ellwangen.de. 
www.bsz-ellwangen.de 

Erwachsenenbildung: 
– Kfz-Servicetechniker-Ausbildung 
– Kundendiensttechniker-Ausbildung 
ÖI- und Gasfeuerungstechnik; 60 UE; Kursbeginn Feb. 2010 

St. Gertrudis Ellwangen 
Die Mädchenschule St. Gertrudis bietet verschiedene Infor-
mationsveranstaltungen an 

1. Eltern der Grundschülerinnen der Klasse 4, die sich rechtzeitig
informieren wollen, sind zu einem Informationsabend am Mittwoch,
27.01.2010 um 19.30 Uhr in St. Gertrudis eingeladen. Dabei wer-
den die besonderen Profile der Schule sowie die Programme des
Gymnasiums und der Realschule vorgestellt. Anschließend haben
Sie Gelegenheit zum Gespräch. 

Für Kinder und deren Eltern gibt es außerdem am Samstag, 06.
März 2010 von 10.00 – 13.00 Uhr eine Informationsveranstaltung
über die Mädchenschule (Realschule und Gymnasium). 

2. Schülerinnen und Schüler der Klasse 10 der Realschule kön-
nen nach Abschluss der Mittleren Reife am Gymnasium St. Ger-
trudis die allgemeine Hochschulreife erlangen, auch wenn sie das
Wahlpflichtfach MUM bzw. Technik gewählt haben. Für interes-
sierte Schülerinnen und Schüler und deren Eltern findet dazu am
Donnerstag, 28.01.2010 um 19.30 Uhr in St. Gertrudis ein Infor-
mationsabend statt. 

P.A.T.E. e.V.
In der Geschäftsstelle Aalen des Tageselternvereins P.A.T.E. e.V.
beginnt ein neuer Qualifizierungskurs zur Ausbildung von Tages-
müttern und -vätern. 
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Tageseltern sind gefragt wie noch nie. Landesweit wird das Ange-
bot an Tagespflegeplätzen ausgebaut, um die neuen gesetzlichen
Vorgaben zu erreichen. Voraussetzung für die Vermittlung als Tages-
mutter oder Tagesvater ist die Teilnahme an einem Qualifizie-
rungskurs. Der Kurs behandelt 160 Unterrichtseinheiten.

Der Kurs für Tagespflegepersonen beginnt am 21. Januar unter der
Leitung von Katrin Böhm, Diplom-Pädagogin. Weitere Informatio-
nen zum Kurs sowie Anmeldung unter Tel. 07361/52 6444. 

Närrisches Chorkonzert 
bei der Hohenberger Chorfastnacht 
Es war eine Idee der Chorleiterin Ruth Schmid, die vom gemisch-
ten Chor des Liederkranzes Hohenberg begeistert aufgenommen
wurde: Warum soll man Chorgesang nicht auch einmal mit einem
Faschingsball verbinden? Spontan erklärten sich der Frauenchor
„Stella Maris” Zöbingen, der „Frohsinn Hummelsweiler” (steckt doch
schon im Name) und der junge Chor „Spektachorlär” aus der Nach-
bargemeinde Stimpfach bereit, mit dem gemischten Chor Hohen-
berg ein etwas anderes Faschingskonzert zu planen. Herausge-
kommen sind Ideen für originelle Chorbeiträge, auf die man gespannt
sein darf. Dazu kommt Stimmungs-, Tanz- und Unterhaltungsmu-
sik von „Tom und Jack” sowie „Udo und Festus”, die sich mit dem
Gitarristen Harry zur „Hohenberger Dorfmusik” zusammengetan
haben. Gespannt darf man auch auf die „Hohenberger Spaßhar-
moniker” sein, die schon heftig ihr neues Programm proben, auf
das Gesangsquartett „Nimm 2 und die Schwestern” und auf das
„Zwergen-Frauen-Männer-Ballett” des Hohenberger Liederkran-
zes. Eine Schnitzelbank wird lokales und regionales Geschehen
„hobeln” und für gutes Essen und Trinken sorgt das bewährte
Küchenteam des Liederkranzes Hohenberg. Nach Mitternacht kann
mit den „Backstage-Lips” abgerückt werden, was Beine und Lunge
hergeben. Das närrische Chorkonzert am kommenden Samstag,
23. Januar 2010 in der Virngrundhalle Rosenberg beginnt um 19.30
Uhr, Saalöffnung ist um 19.00 Uhr. Der Liederkranz Hohenberg lädt
herzlich ein, mit zu schunkeln, singen und zu tanzen und ein paar
Stunden fröhlich zu sein und an originellen Beiträgen Spaß haben. 

Grundkurs im Brettchenweben am 6./7.2.2010
im Alamannenmuseum in Ellwangen
Passend dazu folgt am 27./28. Februar ein Fortgeschrittenenkurs.
Die zweitägigen Webkurse gehen jeweils am Samstag von 10.00
bis 17.00 Uhr und am Sonntag von 10.00 bis 14.00 Uhr. Die Kurs-
gebühr beträgt 70,– Euro. Eine Anmeldung ist bei allen Kursen
erforderlich. Das gesamte Kursprogramm des Alamannenmuseums
liegt im Museum aus. Anmeldung zu den Kursen und weitere Infor-
mationen unter Tel. 07961/969747.

Frauenkabarett „Renate CochT vor Liebe”
Die städtische Frauenbeauftragte Evi S. Saur freut sich, dass es ihr
gelungen ist, Renate Coch nach Ellwangen zu locken. Sie tritt auf
am Dienstag, den 09.03.2010 um 20.00 Uhr im Festsaal der Mari-
enpflege mit ihrem Programm „Renate CochT vor Liebe”.

Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-Info Ellwangen für 10,00
Euro, Schülerinnen zahlen 5,00 Euro. 

Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
für Führerscheinbewerber 
Lebensrettende Sofortmaßnahmen mit Defibrillation und mit Seh-
test am 30.01.2010 von 8.00 bis 16.00 Uhr im Malteser-Zentrum,
Seifriedszellstraße 3, 73479 Ellwangen.

Anmeldung: Telefon 07961/9109-0 oder 
www.malteser-ellwangen.de 

KontaktsteIle Frau und Beruf 
des Landratsamts informiert: 
Regelmäßige Beratungstage in Aalen, Ellwangen und Schwä-
bisch Gmünd 

Die Beratungstage finden 

– in Aalen 
Immer dienstags im Landratsamt Ostalbkreis, Zimmer 335 im 3.
Stock, 

– in Ellwangen
immer mittwochs (14-tägig) im Ellwanger Rathaus, Zimmer 122
im 1. Stock,

statt. 

Die an den Beratungstagen nach Vereinbarung angebotenen Bera-
tungsgespräche sind vertraulich und kostenlos. Anmeldungen unter
Telefon 07361/503-1760.

Die seit Januar 2007 im Ostalbkreis eingerichtete Geschäftsstelle
der KontaktsteIle Frau und Beruf berät Frauen zu allen Bereichen
des Berufslebens wie Berufswegplanung, Berufsrückkehr, Auf-
stiegsförderung, Fortbildungsmöglichkeiten und Existenzgründung. 

Informationen zur Suchtvorbeugung 
Seminar für Elternvertreter an Schulen 
Dem Engagement von Elternvertretungen an Schulen misst die
Landkreisverwaltung eine hohe Bedeutung bei. So manches Pro-
jekt zur Sucht- oder Gewaltprävention ist nicht zuletzt von enga-
gierten Elternvertretungen an den Schulen angestoßen worden.
Dies nimmt das Landratsamt zum Anlass, speziell für diese Ziel-
gruppe am Samstag, den 06.02.2010 ein ganztägiges Informati-
onsseminar durchzuführen. 

Nähere Informationen und Anmeldungen erhalten Sie  unter Tele-
fon 07361/503-1471. 

Jahresprogramm 2010 
des Kreisjugendring Ostalb e.V. 
Das Jahresprogramm 2010 des Kreisjugendring Ostalb eV. liegt im
Prospektständer des Rathauses aus. Sie erhalten auch weitere lnfor-
mationen unter der Telefonnummer 07361/503456 oder im Internet
unter www.kjr-Ostalb.de.

Aufbewahrungsfristen 
Welche Belege müssen ins Archiv? 

Ein Unternehmer muss Geschäftsbücher, Inventare, Bilanzen und
sonstige zu führende Bücher 10 Jahre lang aufbewahren. Auch digi-
tale Aufzeichnungen müssen 10 Jahre lang gespeichert werden.
Empfangene oder abgesandte Handels- und Geschäftsbriefe müs-
sen grundsätzlich 6 Jahre lang aufgehoben werden, teilt der Bund
der Steuerzahler Baden-Württemberg mit. Die Aufbewahrungsfrist
beginnt jeweils mit dem Schluss des Kalenderjahres, in dem die
letzte Eintragung in das Geschäftsbuch gemacht, das Inventar auf-
gestellt, die Bilanz festgestellt, der Geschäftsbrief abgesandt oder
empfangen wurde. Zu Beginn des Jahres 2010 können Unterneh-
mer daher folgende Unterlagen entsorgen: 

– Bücher und Aufzeichnungen mit der letzten Eintragung aus dem
Jahr 1999; 

– Inventare, die bis 31.12.1999 oder früher aufgestellt worden sind; 

– Jahresabschlüsse, die bis zum 31.12.1999 oder früher aufgestellt
worden sind; 

– Buchungsbelege aus dem Jahr 1999 und älter; 

– empfangene Handels- bzw. Geschäftsbriefe, die bis zum
31.12.2003 oder früher eingegangen sind; 

– Durchschriften abgesandter Handels- bzw. Geschäftsbriefe, die
bis zum bis 31.12.2003 oder früher abgesandt wurden. 
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Privatpersonen müssen Rechnungen und sonstige Belege
grundsätzlich nicht archivieren. Wurden sie dem Finanzamt vorge-
legt und ist der Steuerbescheid in Ordnung, brauchen die Belege
nicht mehr aufbewahrt werden. Fertigt der Steuerzahler seine Steue-
rerklärung mit ElsterOnline an, so muss er die Belege bis zur
Bestandskraft des Steuerbescheides aufbewahren, erklärt der Bund
der Steuerzahler Baden-Württemberg. Bestandskräftig wird der
Steuerbescheid mit Ablauf der Einspruchsfrist. 

Eine besondere Vorschrift gibt es im Umsatzsteuerrecht. Danach
müssen Rechnungen, die für Arbeiten oder Dienstleistungen an
einem Haus, einer Wohnung oder einem Grundstück ausgestellt
werden, zwei Jahre lang vom Mieter oder Hausbesitzer aufbewahrt
werden. 

Neben den steuerlichen Aufbewahrungsfristen sollten Rechnun-
gen oder Quittungen auch aus zivilrechtlichen Gründen aufbewahrt
werden. Mit diesen Belegen lassen sich im Streitfall Verjährungs-
fristen oder Gewährleistungsrechte besser nachweisen. 

Einen kostenlosen Kurzratgeber mit den Ablagefristen für bestimm-
te Dokumente können Sie unter der gebührenfreien Telefonnum-
mer 08000 76 77 78 anfordern. 

Fastnachtskomitee Bühlertann e.V. 
1.) Große Prunksitzungen 
Freitag, 29. Januar 2010 – Samstag, 30. Januar 2010, Beginn jeweils
19.00 Uhr – Sonntag, 31. Januar 2010, Beginn 18.00 Uhr, Bühler-
talhalle (große Halle) 

Kartenvorverkauf ab Samstag, 16.01.2010 in der Bühlertalhalle, klei-
ne Halle von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr. Hierzu folgender Hinweis:
Bereits ab 7.00 Uhr werden Nummernkarten ausgegeben, damit
die korrekte Reihenfolge beim Vorverkauf gewährleistet bleibt. 

Ab Montag, 18.01.2010 sind die restlichen Karten persönlich auf
dem Rathaus, bei Herrn Ziegler und bei Frau Gürth sowie auch tele-
fonisch (Telefon 07973/9696-20 oder 07973/9696-10) erhältlich. 

Ausstellung von Cornelia Riekert in Fichtenau 
Die Vellberger Künstlerin Cornelia Riekert bildet den Beginn der
Ausstellungen im Rathaus in Fichtenau-Wildenstein. 

Vom 31. Januar bis einschließlich 14. März 2010 sind die farben-
prächtigen Ölbilder ausgestellt. Eröffnet wird die Ausstellung mit
dem Titel „FarbGeSchichten” am Sonntag, 31. Januar 2010 um
11.00 Uhr durch die stv. Bürgermeisterin Frau Anja Wagemann. 

Die Ausstellung ist bis zum 14. März 2010 zu den Öffnungszeiten
des Rathauses: Montag – Donnerstag von 8.00  – 16.00 Uhr, frei-
tags von 8.00 – 12.00 Uhr sowie jeden 1./3. Sonntag von 14.00
Uhr – 17.00 Uhr geöffnet. 

Seminar Hofübergabe 
Termin: Samstag, 30. Januar / Sonntag, 31. Januar 2010 
Kosten: ab 60 ,– Euro inkl. ÜN+Fr. Anmeldung unter 07942-107-0.

Familienwochenende vom 26.  – 28.02.2010 
„Verschwenderisch durch die Fastenzeit!”

Wie das geht? Wenn alle Menschen aufhören, mit ihren Gaben,
Talenten und Fähigkeiten zu geizen - seien sie materieller, seeli-
scher oder geistiger Art - dann wird die Welt ein Stück lebenswer-
ter. Deshalb wollen wir die menschlichen Ressourcen wie Zeit, Gast-
freundschaft, Großzügigkeit oder Hilfsbereitschaft wieder in den
Mittelpunkt stellen. 

Termin: 26. bis 28. Februar 2010 
Zeit: Freitagabend bis Sonntagmittag; Ort: Familienferiendorf Eglofs
im Allgäu; Leitung: Susanne Zeller-Riedel, Wolfgang Schleicher ;
Kosten: Erwachsene € 80,- Kinder € 40,- drittes und weitere Kin-
der sind frei 

Landvolkmitglieder erhalten € 10,- Ermäßigung. Teilnehmerzahl
begrenzt. 

Anmeldung notwendig bis 1. Februar 2010 bei: Verband Katholi-
sches Landvolk, Tel: 0711 9791-118

Neuler • Fuggerstraße 8 • Telefon 0 79 61 / 5 25 19

· Eigene Schlachtung

· Platten- & Partyservice

· Eigene Produktherstellung

Gulasch gemischt 100 g 0,88 €
Schlemmersteak 100 g 0,91 €
Bierschinken 100 g 0,99 € 
verschiedene Gewürzschinken 100 g 1,35 €
hausmacher Salami 100 g 1,19 € 
frische Bratwürste 100 g 0,88 € 
Weißwürste 100 g 0,79 €
Bergkäse 100 g 1,29 €
Salat der Woche: Wurstsalat 100 g 0,72 €
Warmhaltetheke: Fleischkäse 100 g 0,88 €
Stangenangebot: frische Schinkenwurst ca. 1 kg 6,50 €

Unser Sonderangebot:

Mo: Spezialsteak Pommes frites, gem. Salat 

Di: Gulasch Nudeln, gem. Salat

Mi: Jägerschnitzel hausgemachte Spätzle, gem. Salat

Do: Rinderbraten Bohnen, Semmelknödel

Fr: Seelachs Salzkartoffeln, gem. Salat 

Sa: Hähnchenschlegel Pommes frites, gem. Salat

Tagesessen


